poſener en Blatt. 


Can fabent den Te Povrmber 1818. 


An she BERN aten Nbvember 1818. 


N Herr Gutsbeſtther b. Binkuwski aug Morbeko, Hr. Gutöbeſitzer v. Mbrawski 
aus Lubon, Hr. Gutsbeſitzer v. Morasli aus Kottwiecko, l. in Nro. 243 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Zultoweki aus Cicsle, I. in Nro. 417 Gerberſtr.; 
Hr. Gutsbeſitzer vr Dzierzawskt aus Czempin Hr, Gutsbeſitzer v. rat; 8 


a Eulaanın Hr, Bricdendrichten Panter aus- lein Bra se af: 
Den: Iten November. 1 3 

Hr. Gutsbeſther⸗ 2 Daleſzunski aus Konarzewo Hr. Gitsbeſther v. Chile 

micki aus Czymza, Hr. Gutsbeſiter be, Mielezyuski aus Witoskan , l. in. Nr. 24 


Breslauerſtraße; Gutsbeſitzer o. Sierakomskt aus Wonic /, Hr. Gutsb. v: Nie⸗ 
golewskt e Hr. b. v. wee. Napachanie „ le in Nro. 251 


Breslauerſtraſſe; Hr. Erbherr v. Erpel aus Jabkowo , Hr. Erbherr v. Mofſzezyn⸗ 
Ski aus Ried zieh, Hr, Gutsbeſitzer u, Nowaciaus Ina’ Gura, lin Neo. 39 r. 
Gerberſtr.; Hr. Gutsheſitzer v. Czapski aus Kleka, l. in Nro⸗ 175 Waſſerſtraße; 
Hr. Kreis Struer⸗Einnehmer Blindow aus Wrzeſzen, I. in Nro.-⸗3 St. Adalbert; 
Hr. Guts beſitzer v. Chlapowski' aus Lopuch wa, die Kaufleute Hr. Fuͤllmich und Hr. 
Joſefowicz aus Leipzig „ l. in Nro. 165 Wilhelmstraße; Hr: Gutsbeſitzer v. Rat⸗ 
klewiez, L in Nro⸗ 33 Waliſchei; : Hr. Gutsbeſitzer v. Rozuowski aus Wegierki,, 
9 eee *. Peniliewszi aus Wisniewo, l. in: Nıo;. 100 Waliſchei⸗ 
wo Den 4. November. 1 
i Rn Grof v. Dreduſtckx aus Cziſßkowo „ l. in Nro⸗ 1 Et. Murtin; Herr 
Gurt eſiger v. Morawskl aus Belenczin, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße, Herr 
Gutsbeſitzer v. Rakowski aus Popowo, l. in Nro. 251 Breslauerſtr. 3 Hr Gute: 
bester v. Potpckt aus Lubica ,, Hr. Gutsbeſitzer os Milk aus Graboſzewo, L. in 
Nr a8 Waſſurſtraſtez Hr. Gutsbeſitzer; Moltnek aus Sthocken „ His Gutsbeſitzer 
v. Ao auß Gwiasdowo, Hr. Gutsbeſitzer b. Wierkaßzewski aus Dabrowo,, 
Hr. Gutsbeſitzer b. Garczynski aus Bigloczyn,, Hr., Generat⸗ Pächter v. Krynkowski 
aus Kröben in Nro. 384 Gerberſtraße z. Hr. Guts beſiter u Jaraczewski aus 
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Dis; Hr. Graf b. Radolns rt 255 2 Ba b. Lolewski aus Kein 
Krzycka, Fr. Erbfrau v. udnicka „ . in Nr. 3 erberſtraße; Herr 
Geheimerath v. Rappard 85 SELTEN 125 are ſitzer 9 Se 

Hr. Gutsbeſitzer Szaniecki aus Chelmno, Hr. 


aus Mifpeowp, 5 


sbeſitzer v. Walen aus Boczewo, 


l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße; Hr. Gutsbeſitzer o. Grudzielski aus Budoſzewo 


Hr. Gutsbeſitzer v. Popowski aus Sulin, Hr. übe v. ene aus rk 

l. in Nrol 26 Waliſchel. £ 
— Abgegangen. 

Hr. Gutsbeſt iter Grunewald; 25 Guksbeſitzer b b. year Erbhert 

b. Dunin; Hr. Gutsbeſitzer v. Jaracgewekl; Hr. Lieutenant b. Thorzewski, Herr 

Graf von Wolowiez; Herr Gutsbeſitzer von Milicki; Herr Gutsbeſitzer von 

Sierakowskl; Hr. Gutsbeſitzer v. Rowakowski; Hr. . v. Moſzezynski; Herr 


Gutsbeſi itzer v. Stachowski; Hr. Gutsbeſitzer b. Czapskt. 
— nn 


Oitatio edictalis. 


der Maſſe der Konkurs 1755 vorden. 

In Folge deſſen werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an den gedachten Nathlaß 
Forderungen zu haben vermeinen, na⸗ 
mentlich aber die unbekannten Erben des 


diefi 

ert, für welchen auf Ludom 
Summe von 3000 Rthlr. eingetragen Hk, 
hiermit vorgeladen, in dem auf den 


2 4ten Nodember d. J. Vormittags f 
um 9 Uhr vor dem Landgerichts. Rath 
Skopnik „im Lokale unſeres Gerichts an⸗ 
geſetzten Liquidationst-Termine per ſon⸗ 


lich, oder durch geſetzlich zuläßige, gehd⸗ 
rig legitimirte und mit Information ver⸗ 
ſehene Bevollmächtigte zu erſcheinen, ib 
re Forderungen anzumelden und gehbdrig 
nachzuweiſen, widtigenfalls die Ausblei⸗ 
benden mit ihren Forderungen prätlu⸗ 
dirt, und ihuen gegen die ubrigen Glau⸗ 


* 


en Kaufmanns Johann Gottlieb 
eine 


f en ner Eüyktelny, 
Ueber den Nachlaß des Ehryſoſtomus 

v. Lipski auf Ludom iſt . Antrag nad bozöstaloscia niegdy Chr 
mehterer Giubiger „TFiperiese deer Basse Dei 


Wiadomo ninieyszem czyniemy; i3 
zostoma 
ica na 


niosek niektorych wierzydiehi | Kenn 
kurs dla nicdostatku | ne ak 


8 Sun 


Aus zostal. 15875 


* skulck tego hpozyirküiy 55 - 


akien ktorzy do rzeczöney: 9 
losci Bestens ee sihienlaig ful 


pra wo, ınianowieitzag en 
eee, zmafkego Begumila De. 


kerta Kupta tuteysz 60, „la ktorego 
zumma 3600 Tatarow 'nh dbhrach 
udomy eg zäintäbulewäne, aby gie 
na terminie likwida ym. dnia 
14. Listopada ru b., 2 0 go- 


dainie gtey praed Deputowanyın Ske⸗ 
Sadu' Ziemianskie- 5 
g w. mieyscu pösiedzenia Sadu na- 
snzcgo osobibcie lub 


pnik Konsyliars 


b przez Pelaomo- 
eniköw prawnie wylegitymowanyeh 
i dostateczng informacyg opottzonyeh 
stawili, BERN swe nale zycie do 


* 


„ 


biger ein ewiges elüſenden u 
werden witer. f 


er betalen a: wir die hier 
ſigen Juſtizkommiſſarien Guderian, Prze⸗ 


palkowski, Sarnowski, Zaborowski. und 


ini in. Bor ſchlag. 
vage den 8. an 1818. 9 


7 . 1 
Kbnislich Menz. Aandgsribk 


ER 


., Subhaftationds Patent. 
Von dem Königlichen: Landgericht zu 
Bromberg wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß das zur Schmidt Johann 
e 
u 
Neo. 145. belegene Haus ne der dazu 
gehdrige Schmiede und Küchen = Garten 
zur Subhaſtation geſtellt werden, und die 
Bietungs⸗Termine auf den 14ten No⸗ 
vember c. a, auf den 14ten De 
tember c. a. und auf den 14ten 
Januar 1819 angeſetzt ſind. Es wer⸗ 
den demnach Kaufliebhaber aufgefordert, 


in dieſen Terminen, beſonders aber in 


dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, s 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn. Landgerichtsrath Dannenberg 
hieſelbſt, ſentweder in Perfon oder durch 
legitimirte Mandatarien, zu erſcheinen, 
ihre Gebote zu verlautbaren, und dem⸗ 
nͤͤchſt den Zuſchlag des quaͤſt. Grundſtücks 
an den e nach erfolgter Ge⸗ 


pretokel podali i wales geie udowo⸗ 
dnili, gdy w razie przeeiwuym zpre-. 


; tensyanii seni prekludowani ; zosta- 


na i Wiecgne u tey mierze milczenie 
przeeiw innym Wierzycielom naka. 
zane im badzie. - 

Na ‚Mandatanyuszow.. proponuie- 
my tuteyszych Kommissarzy Spra- 
wiedliwosci Guderyana, Przepalko- 
ee HETINEE 
g i Mittelstädta, N 
Poznan d. 8. Czerwca: 1818. 
-Krölewsko-Pruski 83d Zie- 


ee 


Patent Subhastagyi 
Z strony a Sa du Zie- 


miariskiego 0 Bydgoszcay wiadomo 
ninieyszem sig cayni, iako do massy 


zu pozostalosci kowala Jana Mruteckiego 
> -w. Nakle 


'naleägey, ‚na uliey Berlin. 
skiey pod Numerem 145. . 


dom 2 kuznig do niego nale2aca i i o 


grodem warzywaym, pod suphastacyg 5 


wzigty zostal i termina do, przyigcia 
licyta na. dzien 14. Listopada 
r. b., na dzien 14. Grudnia r. ba- 
na dzien 1 4. Stycznia 18 1 9% 
wyznaczone | zostaly; wzywaig, sig, 
przeto ‚ochotg do kupna maigcy, aby 
sig w tychZe terminach,. sczegölniey 
za6 na ‚ostatninh iako zawitym przed 
poludniem o godzinieſptey przed De- 
legowanym WI. Dannenberg Kon- 
syliarzem Sadu. Ziemialskiego albo 


osobiscie, lub przez legitymowanych 2 


.Mandataryuszaw, stawili, licita $ 


oglosili, poczem nafwigcey dige; 


nehmigung der obervormundſchaftlichen 


Behörde zu gewaͤrtigen. Auf Gebote, 
bie erſt nach dem dritten Licikations⸗Ter⸗ 
mine eingehen, kann keine Ruͤckſicht ges 
nommen werden. 5 


Die Taxe des Grundſtüͤcks iſt übrigens 


jederzeit in der hieſigen Regiſtratur ein⸗ 
f zuſehen. 5 


f Bromberg den 20. Juli 1919. 


— — 


mosci W ka2dym ease 


‚przylicia rzeezönych nieruchomosct 
Po nastgpionym potwierdzeniu nay- 
* Mh, WIadzy Opiekunczey spo- 
‚dziewaß sie moe. Renn 11) 
Na Podania, ktöre dopiero po gel 
lieltachiym terminie poczynione bg. 
dg, aden waglad miany bydz nie 
moze. Wreszcie taxg tey nierucho- 
tuteyszey 
Registraturze przeyrzeö mona. 
Bydgoszcz duia 20. Lipca 1878. 


Königl. Preuß.. Landgericht. Krölews: Pruski 83d Ziemiaäskt. 


1 Edictal⸗Vorlabun g. 


Das Königliche Preußifihe gun 
ac unrl macht hiermit bekannt, 
daß über das Vermoͤgen des abweſenden 
hieſigen Baͤckermeiſters Ernſt Samuel 
Blottner dato der Concurs eröffnet 
worden iſt. Es werden daher alle dieje⸗ 
nigen, welche Anſprüche an den Ernſt 
Sammel Plottuer zu haben verineinen, 
ad Terminum liquidationis den 28, 
April 18 19 fruͤh um 9 Uhr vor dem 
Landgerichtsrath von Kracker hierdurch 
vorgeladen, in welchem fie ſich entweder 
in Perſon oder durch geſetzlich zulͤͤßige 
Bevollmächtigte, wozu ihnen die Juſtlz⸗ 
Kommiſſarien Salbach, Kaulfuß und 
Eichſtaͤdt oder die Advokaten Fiedler und 
Mittelſtaͤdt hieſelbſt vorgeſchlagen werdeu, 
einzufinden, ihre Forderungen anzuzei⸗ 
gen, die etwanigen Vorzuge rechte auszu⸗ 
führen und die Beweismittel beſtimmt 
anzugeben, die etwa in Händen haben⸗ 


Zapozew Edyktalny. 
Krölewsko-Pruski Sad ‚Ziemian- 


ski w Wschowie podaie ninieyszem.do 


publiczuey wiadomosci, iz nad ma- 


iatkiem nieprzytomnego Ernestä Sa- 


muela Blotttier, Pickarza tuteyszego, 


na dniu dzisieyszym konkurs otworzo- 


nym zostat. Zapozywaig sie wige ni: 


‚nieyszem publioztüedtwszyscy, Kor zy 
iakowe pretensye do mieprzytomne- 


80 Ernesta Samuela Blottnera mie& 
mniemaig, aby na terminie Hkwida- 


cyinym dui a 28. Kwietnia 819 
zrana o gtey godzinie ꝓrzed 


Delegowanym Ur: Kracker Sedzia 
‚Ziemianskim wyznaczonym, osobi- 
Scie, lub te przez Pelnomocniköw 
prawnie do tego upowaznionych 1 
naleZyde wylegitymowanych, na 
ktörych sie im tuteysi Kommissarze 
Sprawiedliwosci, Salbach, Kaulfufs, 
i Eichstädt, lub]Adwokaci Fiedler i 
Mittelstaedt proponuig, stawili sie; 


pretensye swe podali, prawa swe, ia- 
kieby im do, pierwszenstwa sluzyé 


nch an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden auf cznie naywigeey daigcemu na 2yda, 
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den Schriften aber mit zur Stelle zu brin⸗ 
gen haben. In dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ſpllen die Gläubiger zugleich zur de⸗ 
finitiven Beſtallung des Curators und 
Conkradictors aufgefordert werden. 


Die Aus bleibenden haben dagegen 
unfehlbar zu gewärtigen, baß fie mit 
ihren Anſprüchen an die jetzige Maſſe 


werden pruͤcludirt, und ihnen deshalb 


gen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Srufäneigen wird auferlegt werden. 


Frauſtadt den 2 4. September 1818. 


Adniglich Preuß. Landgericht. 


Soze katzen xe 
Das Königl. Landgericht Frauſtadt 
macht hiermit bekannt, daß das hier zu 
Frauſtadt auf der Toͤpfergaſſe sub Nro. 
684 belegene, dem Tachmachermeiſter 
Frieſe gehörige maffive Wohnhaus, nebſt 
Hofraum und Gärtchen, welches über: 
haupt auf 700 Rthlr. gerichtlich gewuͤr⸗ 
digt worden, in Termino den 22 ſten 


Januar 1819 Vormittags um 


9 Uhr, vor dem ernannten Deputirten 
vnſerm Landgerichtsrath Lengsfeld offen t. 


den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers ver⸗ 
kauft werden ſoll. e 


Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſes Haus zu laufen wuͤnſchen und 


mogly, udowodnili,i dowody nate. 
Zycie wylusczyli, znayduigce sig zal 
av reku ich pisma i papiery w miey 
scu razem 'zlozyli.‘ WzwyZ On. 
czonym terminie, wezwani zaraaem 
zostang zglaszaigey sig Wierzyciele 
do ustanowienia dostatecznego Ku- 
ratora i Kontradyktora; niestawaigcy 
aas niezawodnie spodziewa& sig ma- 
ia, i2 2 pretensyami swemi do te. 
raznieyszéy massy prekludowani zo- 
stan; i onym przeciw zglaszaigcym 
sie Kredytorom wieczne milczenie 
nakazanem bedzie. 2, 
Wsckowa d. 24. Wrzeänia 1818. 
Krlewsko- Pruski Sad Zie- 
i mianski. 


Patent Subhastacyiny- 

.Krölewsko - Pruski Sad Ziemian- 
‚ski w Wschowie czyni ninieyszem 
wiadomo, i2’kamienica tu w Wscho- 
wie na Garnczarskiey ulicy pod li- 
czba 684 polozona, do Obywatela 
i Sukiennika Friese nalezgca, wraz 
z podwörzem i ogrödkiem, ktöra 
ogötem na summg 700 Talar., 83 
downie jest ocenionz, na terminie 
dnia 22. Stycznia 1819 przed 
poludniem o godzinie gtey, 
przed Deputowanym W. Lengsfeld 
tuteyszym Sedziy Ziemianskim publi- 


nie jednego Wierzyciela realnego 
sprzedang bydz ma. 

"Wszyscy wigc öchote kupienia do- 
mu tego maizey i zaplacenia go w 
stanie bedgcy, wWaywaig sig hiniey: 


Zahlungsfähig ſind, hiermit vorgeladen, 
in dieſem Termin in Perſon oder durch 
gehbrig legitimirte Bevollmächtigte zu 


erſcheinen, und ihr Gebot abzugeben und 


zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag nach er⸗ 


b — 


folgter Genehmigung der Intereſſenten. 


an den Meiſtbietenden erfolgen wird, 
Zugleich werden auch alle etwanigen 
unbekannten Reals Präfendenten. dieſes 
Grundſtuͤcks hiermit vorgeladen, ihre Ge⸗ 
rechtſame fphtefteng in dem letzten perem⸗ 


toriſchen Termine anzumelden, widrigen⸗ 


# 


falls ſie mit ihren etwanigen Real⸗For⸗ 


derungen auf das Grundſtück werden 
präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

ie Kaufbedingungen werden in Ter- 


mino Licitationis vorgelegt werden. 


Frauſtadt den 12. October 181 8. 


al hiesz. e 


ndgeri cht. 


DIT a 


wg Bekanntmadung. ce 

Es foll über die Lieferung des für das 
unterzeichnete Friedens- Gericht beſtimm⸗ 
ten Brenn⸗Holz⸗ Bedarfs für dieſen Win⸗ 
F 15 Klaftern hart oder 18 Klaf⸗ 
ern weich Holz eine öffentliche Licitation 
deranlaßt werden. Indem wir nun zu 
dieſem Behufe einen Veitations⸗Termin 
züf den 18ten November c. um 
8 Uhr Vormittags im Geſchaͤfts⸗Zimmer 
des hieſigen Friedens⸗Gerichts anberaumt 
haben, und dieſes dem Publico hiermit 


bekannt machen, ſo fordern wir auch zu⸗ 


a 


x. 
— 


gleich Ai Lieftrungeluſtige auf, ſich ge⸗ 
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szem, aby na terminie wyäey oana- 
czonym osobiscie, lub tez Przeg, 
Pemomocnikow nalezyeie wylegiüy;, 
moWänych. stawili sig, podauia sch 
cini i spodeiewali sig, ie naywig. 
cey daigey okupionq kämienicette. 
za FoprEduiem Zezwolenienel ntere 
sentaw przysadzong,sobie mie&begleic.. 
Podobuis2 zapazywaig sig wszy- 
scy; dota<l, nie wiadomi rcalni Preton 
denci gruntu tego, aby praya ow 
naypöZnjey, w ostatnim terminie Pe- 
remptorycznym zameldowali, gdys 
W.Ea2ie Puzeciwnym; z.,syerni,.isko- 
wemi do gruntu tego sluzyé im mo- © 
gecemi pretensyami nzeczyyeistemig 
prekludowani zostang i onym»-wie- / 
ane w tau mierze milczenie nakaza-. 
nen bedzie. 3 = 
Warunki,przeda2y tey przeloZone | 
bed na terminie licytacyiıyın. 


„ Wschowa_d. 1a, Bazdzier. 1818. 

Krol. Prus, Sad Ziemianski, 
RE 

rt Obwie genie RE, 


Do ‚wyliwerowania, n ei 
wego na zimg teraznieysag dla Sadu 
podpisanego , wıkwocie 15. saöni 
twardego, lub te2 18. sazui mickie- | 
go, Przeznaczonego, ma publiczna ; 

bastapié licytacha. Wyzuaczywszy 

wiec w tym celu termin licytacyi, na 

dzien 18. Listopada r. b. 0 go- 

dzinie g. zyana, w mieyscu po- 

siedzeri Sgdu tuteyszego i o tem Sza- 

nowney Püblicznasc, uwiadomiaige, 
wzywany zarazem ‚wszysikich lie. 

zunku tego podigé sie ochote maig 


— 


— 
5 


dachten Tages id Orks zu melden ihre 
Forderungen fur das zu liefernde Holz 


zußern, und dem nächſt zu gewärtigen 


daß mit dem Mindeſtfordernden der Con⸗ 
tract ſofort abgeſchloſſen und der vorge⸗ 
ſetzten Behoͤrde zur Genehmigung einge⸗ 
reicht werden wird. 

Zugleich wird bemerkt, daß das zu 
liefernde Holz, ſpateſtens in 8 Tagen 
nach erfolgter Genehmigung des Con⸗ 
tracts auf eigenen Fuhren des Lieferanten 
angefahren werden muß. 

Wreſchen den 29. October 1818. , 
3 8 5 
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1 


eych, aby sig na e ter. 
minie 1 mieyscu stawili, swe lieyta 
za drzewo maigce pyds dostawione 
podali, i w skutek tego oczekiwali, 
iZ znaymniey 2gdaiyceym zaraz kon. f 
trakt zawartym i przeloZoney Wa. 
dzy do potwierdzenia przedstawio- 
nym zostanie, 

Ornaymia sie przytem, i2 o 
maızce bydZ dostawione naydaley w 
dni 8. po potwierdzeniu Könträktu 


Wlasnemi furami Liweranta zwiezio- 


ne bydz powinno. 
Wrzesnia d. 29. Pazdzier. 1878. 
Krölewsko- Sr I a 


u 
Ein gewiſſer Johann alias Joſeph Gor⸗ 
fü, aller Wahrſcheinlichkeit nach derſel⸗ 


be, welcher durch das ehemalige hieſige 


Poltze. Beſſerunge- Gericht wegen Dieb⸗ 
ſtahl und Drohung mit Feuer- Anlegen, 
durch Steckbriefe unterm aten Juli 1816 
verfolgt wurde, befand ſich im Monat 
September d. J. nebſt ſeinem zweiten 
Kollegen Joſeph dem Zunamen nach un⸗ 
bekannt, und dem Ignaz Troianowski, 
welcher wegen Pferdes Diebſtahl beinahe 
völlig überführt iſt, in dem Wirthshauſe 
Orſzulew genannt, zu Lubin gehdrig, und 
bei der Arretirung des genannten Ignaz 
Troianowski, fanden, gedachter Joſeph, 
und ſpaͤter der Johann alias Joſeph 
Gorski, Gelegenheit den Wachter zu 
entweichen. 8 

Da nun auf beide dieſe Leute großer 
Verdacht fallt, daß ſelbige mit Diebſtahl 
an Bags rl ; N 


pa 1816. 
podpalemiem, przez list gönezy [a 


List. eohezy.. 

Nieiaki Jan, alias Jözef Görski, 
wedle podobieristwa ten sam bedacy, 
ktöry przez bywszy tuteysay Sad Po- 
neyi Poprawezey pod dniem 3. Li. 
o kradzie2 i odyraZanie 


gany byl, znaydowal sie w miesigeu 
Wrzesniun.b. 2 drugim swoim kol- 
lega Jozefem, z nazwiska niewiado- 
mym, i Ignacym Trojanowskim, 0 
kradzie2 koni präwie zupelnie prze- 
konanym, w goscincu Orszulew zwa. 


nym, do Lubieni nalezgcym, i przy 
‚schwytaniu rzeezonego Ignacego Tro- 


janowskiego, zmalazt wzmiankowa, 
ny Jozef, 'apöZniey i Jan alias Jozef SR 
Gorski,  sposobnose 2 Pod strazy 
zbiedz. . 

Ze zas na Güde sch tych luda 
wielkie pada podeytzenie, i2 kra- 
A 1 falszowaniem zaawindezen 
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lich befaſſen, fo erſuchen wir ſämmtliche ciggle sig trudnig,. zatdm: wzywamy 
reſp. Civil: und Militair⸗Vehörden, auf Szanowne Wiadze , tak cywilne jako 
Fe genau acht zu haben, und Betretungs⸗ i woyskowe, aby na nich pilng ba. 
fall unter ſtrenger Bedeckung ſogleich au czmose mialy, i w pray padku spo: 
das hieſige Inquiſitoriat abliefern zu laf= strzeZenia,, natychmiast, pod fcisiq 
u. S drazz do tuteyszego Inkwizytoryata: 
Die Beſchreibung iſt folgende:: odstawié ich zalecftſy. age 
1) Johann alias Joſeph Gorski, wie er Opisich ies t nastep uigcy: 
früher angegeben worden, iſt mittler- 1. Jan alias, Jozef Gorski, iak da- 
Größe, hat ſchwarze Kopfhaare und wniey podany zostal, iest $rednie. 
dergleichen Augen, ein rundes glattes go warostu, wlosow na glowie, 
Geſicht, eine längliche Naſe, iſt ohn⸗ tudzies oezy czarnych, ma okragla 
gefahr 30 Jahr alt, kann leſen und gladkg twarz, nos podlugowaty, li- 
Schreiben. EB ERS cay moe lat30,umie czyta& i pisat. 
Bei feiner Entweichung trug der⸗ Przy ucieezce mial na sobie 
ſelbe einen grauen abgetragenen Man⸗ plascz szary przechodzony 2 du- 
tel mit großem Kragen und weißmul⸗ zym, kolnierzem i Bialym. multt 
tumnen Unterfutter, weiße leinene nem podbity „ spodnie bite plö-- 
Beinkleider, eine dunkelblaue tuchene cienne, kamizelkg granatowq su- 
Weſte mit gelbmetallenen: Kuöpfen,  Kienng z Zoltemi metalowemi guzi- 
ein rothbaumwollenes Halstuch, ei⸗ kami,, na szyi mial chustke czer- 
nen alten Huth mit hohem Kopfe, alfe- wonz bawernicowa, na gi wie Ka- 
ordinaire Stiefeln mitthohen Abſaͤtzen; pelusz stary x wysokim wierzchem 
2) Joſeph, dem Zunamen nach unbe" ina nogach- stare ordynaryine<b6- 
kannt, kann der Phyſiognomie nach ty z wysokiemi. korkami. 
nicht befihrieben. werden. Derſelbe 2. Jozef zas nie Wiadoemy z Dazwiska, 
trug bei ſeiner Entweichung einen be⸗ mia na glowie Kapelusz przecho- 
reits abgetragenen Huth, ebenfalls -.dzony takze 2 duzym wierzchem, 
mit einem großen Kopf, ein coleurtes na szyi. chustke kolorowg bawet.. 
baumwollenes Halstuch, eine blautu⸗ nicowa, kamizelke pod ten ces. 
chene Weſte mit weißen metallenen miak na sobie granatowz sukienng 
Knöpfen, einen alten tuchenen Man⸗ 2 guzikami bialymi' metalowemi, 
tel von oliven Couleur, mit einem gro- plascz stary sukienny koloru oli. 
gen Kragen und weißem multumnen WEO wWego z duzymjkolnierzem imul- 
Unterfutter, dunkelblaue tırchene Bein- tanein bialym podbity, spodnie su- 
kleider, neue ordinaire Stiefeln mit kienne granatowe, na nogach nowe 
hohen Abſäͤtzen. bndynaryine buty zwysokiemi kor- 
b Peiſern den 26. October 2818. ami. Pyzdry d. 26. Pazdz. 1818. 
Königl. Preuß. Inquifitoriat: Krélewsko-Pruski Inkwizytoryat. 
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